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Weilheim Teck, den 18.07.2025 

 

„Wachstum beginnt, wenn wir beginnen, unsere eigene Schwäche zu akzeptieren.“ 

 Jean Vanier 

Sommergruß der Schulleitung: „Geschafft!“ 

 

Liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen und Unterstützer der Schule, 

Geschafft! – dieses kleine Wort steht am Ende eines Jahres voller gemeinsamer Schritte, kleiner Lernwunder und mutiger 

Entwicklungen. Doch „geschafft“ bedeutet nicht Stillstand – im Gegenteil: Es ist der Moment, innezuhalten, zurückzublicken und 

mit neuer Kraft weiterzuwachsen. Denn Entwicklung hört nie auf – sie geht weiter, getragen von Erfahrung, Neugier und dem 

gemeinsamen Blick nach vorn. Dieses Schuljahr war geprägt von einer Haltung des Wachstums, des Miteinanders und der 

Offenheit für Neues. Wir haben erlebt, wie wichtig es ist, Herausforderungen als Chancen zu sehen, Veränderungen aktiv zu 

gestalten und nicht stehenzubleiben – alles mit dem Ziel, unsere Schülerinnen und Schüler stark für ihre Zukunft zu machen. 

Auch kulturell und musikalisch war viel in Bewegung: Frau Lang unterstützte das Musikprojekt Tschakka mit großer Kompetenz 

und Herzblut. Der Schulchor unter der Leitung von Frau Sigel und Frau Hirche brachte mit seinen Auftritten auf dem Schulhof 

Lebensfreude und Gemeinschaft in die Limburg-Schule. 

Unser Krisenteam hat in diesem Jahr erneut bewiesen, wie professionell, umsichtig und einfühlsam es agiert – mit großer 

Anerkennung durch Rettungsdienstmitarbeitende, Eltern und das Kollegium. 

Unsere Sport- und Kunstfachschaft setzt neue, kreative Zeichen, vermittelt Freude an Bewegung und am kreativen Gestalten und 

begleitet die Kinder kompetent und motivierend bei ihrer körperlichen und schöpferischen Entwicklung. Ein besonderer Dank gilt 

Frau Wahl, die in diesem Schuljahr federführend die Hallenolympiade für fast 400 Kinder geplant und organisiert hat – mit 

großem Engagement, Übersicht und Liebe zum Detail.  

Ebenso danken wir den Elternhelferinnen und Elternhelfern und dem DRK, die diesen Tag tatkräftig unterstützt und dafür sogar 

Urlaub genommen haben – ihr Einsatz hat maßgeblich dazu beigetragen, dass die Veranstaltung reibungslos und mit viel Freude 

für die Kinder stattfinden konnte. 



 2 

Frau Mall danken wir herzlich für die Organisation der beiden Basteltage im vergangenen Schuljahr, bei denen das Schulhaus sich 

in eine kreative Werkstatt verwandelte – mit liebevoll gestalteten Fensterbildern und jahreszeitlichen Dekorationen, die das 

Schulgebäude einladend und bunt wirken lässt. Wir danken den Klassenlehrerinnen und Klassenlehrern und dem gesamten KW-

Team, für das liebevoll und ideenreich gestaltete Schulhaus, das täglich zum Lernen und Wohlfühlen einlädt. 

Ein besonderer Dank gilt auch der Sachunterrichtsfachschaft, die mit großem Einsatz tagelang geräumt, aussortiert und 

vorbereitet hat – damit für Kolleginnen, Kollegen und Kinder alles bereitsteht, was für einen lebendigen und gut organisierten 

Sachunterricht nötig ist. 

Ebenso engagiert zeigt sich unsere Mathematik- und Deutschfachschaft, die sich kontinuierlich nach neuesten 

wissenschaftlichen Erkenntnissen weiterbildet – zum Wohle unserer Schülerinnen und Schüler und für eine Schule am Puls der 

Zeit. 

Ein herzlicher Dank gilt unserem Medienteam mit Herrn Schöllkopf, Frau Bogdanski, Frau Sigel, Frau Freude und Frau 

Geißelhart, das mit großem Engagement und fachlicher Expertise ein Medienschutzcurriculum für die Klassen 1 bis 4 entwickelt 

hat. Dieses Konzept vermittelt den Kindern einen sicheren und bewussten Umgang mit digitalen Medien – altersgerecht, 

praxisnah und nachhaltig. 

Frau Holighaus danken wir für die zuverlässige und sehr sorgfältige Betreuung unserer Schulhomepage, die stets aktuell, 

übersichtlich und sehr informativ und ansprechend gestaltet ist. 

Herrn Schöllkopf danken wir darüber hinaus für die aufwändige Administration unseres schulischen Messenger-Dienstes, die 

Koordination des IT-Supports sowie die Organisation und Durchführung von MINI-Fortbildungen zu digitalen Tools, die den 

Unterricht bereichern und sowohl Kolleginnen und Kollegen als auch Kinder in ihrer digitalen Kompetenz stärken. Durch ihr 

gemeinsames Wirken trägt das Medienteam maßgeblich dazu bei, dass unsere Schule digital gut aufgestellt, sicher vernetzt und 

zukunftsorientiert arbeiten kann. 

Mit großem Engagement begleiten Frau Schukraft und Frau Spies die Praktikantinnen und Praktikanten sowie unsere 

Referendarinnen und Referendare im Schulalltag. Sie geben Einblick, Orientierung und Rückhalt – und fördern mit ihrer 

fachlichen Kompetenz und ihrem offenen Wesen die persönliche und berufliche Entwicklung angehender Lehrkräfte. Als 

Ausbildungsschule tragen wir Verantwortung für eine praxisnahe und wertschätzende Lehrerbildung – und danken beiden 

Kolleginnen herzlich für ihren zuverlässigen Beitrag zu diesem wichtigen Bereich. 

Für die Sicherheit und das Wohlbefinden aller sorgen an unserer Schule mit großer Umsicht und Verlässlichkeit Frau Gourai, Frau 

Kampermann und Herr Rembold. Als Sicherheitsbeauftragte und Ersthelfer behalten sie den Überblick, kümmern sich um die 

Versorgung im Notfall und sorgen dafür, dass unsere Erste-Hilfe-Kästen stets vollständig und aktuell bestückt sind. Ihr Einsatz 

schafft Vertrauen und trägt wesentlich dazu bei, dass sich Kinder und Kollegium im Schulalltag gut aufgehoben fühlen. 

Frau Sack und Frau Stegmaier stehen unserer Schulgemeinschaft als Chancengleichheitsbeauftragte mit offenem Ohr und viel 

Einfühlungsvermögen zur Seite. Sie setzen sich für faire Teilhabe und ein respektvolles Miteinander ein – stets im Einklang mit 

ihrer Verantwortung zur Neutralität und Sachlichkeit im schulischen Kontext.  

Frau Dörr und Frau Hirche sorgen mit viel Herz dafür, dass bei Geburten, Jubiläen und Abschieden jede Kollegin und jeder 

Kollege eine Karte und ein kleines Geschenk erhält. Ihr Einsatz für die Freud-und-Leid-Kasse stärkt das Miteinander und schafft 

spürbare Verbundenheit im Kollegium. 

Ein besonderer Dank gilt natürlich allen Lehrerinnen und Lehrern, die mit viel Einsatz, Geduld und Herzblut das pädagogische 

Fundament unserer Schule gestalten. Ihre tägliche Arbeit – in der Klassenleitung, der Organisation und im Unterricht – ihr Blick 

für das Potenzial jedes Kindes, ihre Klarheit, ihre diagnostische Kompetenz und ihre Bereitschaft, sich stetig weiterzuentwickeln, 

machen den Unterschied – für unsere Schülerinnen und Schüler und für eine Schule. 

Besonders danken wir den Lehrerinnen und Lehrern der Klassenstufen 1 und 2, die im Rahmen der Kindergartenkooperation 

über 120 Kinder besucht und begleitet haben – mit viel Einfühlungsvermögen, Klarheit und diagnostischer Kompetenz. Sie 

beobachten aufmerksam, erkennen individuelle Lernvoraussetzungen und schaffen damit eine wichtige Grundlage für einen 

gelingenden Schulstart. 



 3 

Ebenso danken wir Frau Steinkirchner, Frau Baumert und Frau Sigel, die die zukünftigen Erstklässlerinnen und Erstklässler mit 

bestem Wissen und Gewissen eingeteilt haben – eine verantwortungsvolle Aufgabe, die den Start ins Schulleben maßgeblich 

prägt.  

Und nicht zuletzt gilt unser Dank Frau Baumert, Frau Scholz und Frau Sigel, die am Schuljahresende alle Bücher für die 

Lehrerinnen und Lehrer sowie für alle Schulkinder sichtet und neu bestellt – damit Lernen gut vorbereitet und verlässlich starten 

kann. 

 

Darüber hinaus geht ein herzliches DANKESCHÖN an: 

•Unser herzlicher Dank gilt Herrn Pfarrer Hennig und Frau Vikarin Liebhardt, die mit ihren christlichen Impulsen zum 

Nachdenken und Mitfühlen beitragen und unsere Schulgemeinschaft auf besondere Weise bereichern. Sie erinnern uns daran, 

dass Bildung mehr ist als Wissen – sie braucht Herz, Glauben, Haltung und Hoffnung. Gerade in einer Zeit, in der Kinder 

Orientierung suchen, sind ihre Impulse ein wertvoller Beitrag zu einem Schulklima, das von Respekt, Achtsamkeit und innerer 

Stärke getragen ist. 

• Den Schulsozialarbeiterinnen Frau Freude und Frau Geißelhart, für ihre engagierte und vielseitige Arbeit mit Kindern, Eltern 

und Lehrkräften: Sie begleiten unsere Schülerinnen und Schüler bei Sorgen, Konflikten und in schwierigen Situationen, stehen 

Eltern beratend zur Seite und unterstützen Lehrkräfte mit Projekten zu Themen wie Gewaltprävention, Sozialkompetenz, 

Medienschutz und vielem mehr. Ihre Arbeit ist ein wertvoller Beitrag zu einem offenen, unterstützenden Schulklima. 

• Unserer Pädagogischen Assistentin Frau Steinkirchner, für ihr engagiertes Mitwirken in der täglichen Einzelförderung, 

Gruppenförderung und dem Konzentrationstraining – sowie für die vielen beratenden Gespräche, die oft im Hintergrund 

stattfinden und doch so wirkungsvoll sind. 

. Frau Aldrian, unsere neue Sekretärin, hat sich mit viel Geduld und Aufmerksamkeit in die komplexen Aufgaben des 

Schulsekretariats eingearbeitet. Ob Verwaltung, Kommunikation oder Organisation – sie begegnet Kindern, Eltern und 

Kolleginnen stets freundlich und zugewandt und ist bereits jetzt eine verlässliche Ansprechpartnerin im Schulalltag. 

• Unserem Hausmeister Herrn Leiter, für seine zuverlässige Unterstützung – oft unsichtbar, aber unverzichtbar. 

• Den Reinigungskräften, die für ein wertschätzendes Umfeld sorgen. 

• Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Schulsozialvereins, die mit Herz und Ideen Räume zum Wachsen schafft, die 

tägliche Hausaufgabenbetreuung verlässlich begleitet und das Schulfrühstück organisiert – beides wichtige Bausteine für einen 

unterstützenden Start in den Tag. 

• Den Jugendbegleiterinnen und Jugendbegleitern und den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, für ihre Zeit, ihr 

Engagement und die tollen Angebote im Schultag: von der Feinmotorik-Schulung, über das Lernen von Chinesisch, Lese- und 

Rechtschreibförderung, bis hin zur wertvollen Unterstützung beim Schwimmen als zweite Kraft für Sicherheit und Begleitung – all 

das macht unseren Schultag vielfältig und stark. 

• Dem TSV Weilheim für Bewegung, Teamgeist und sportliche Impulse. 

• Der GTS, für ihr verlässliches Dasein und die individuelle Förderung am Vor- und Nachmittag, die gute Zusammenarbeit im 

Kollegium und den engen Austausch – sowie die tägliche Unterstützung beim Mittagessen in der Mensa, wo gute Nerven und viel 

Geduld gefragt sind, damit Struktur und Verlässlichkeit gewahrt bleiben und die Spaghetti nicht an der Wand kleben. 

• Den Eltern, die mit Vertrauen und positiver Haltung den Weg ihrer Kinder begleiten. 

• Dem Elternbeirat, für seine klare Sicht, sein konstruktives Wirken für unsere Gemeinschaft, die Organisation von Oster- und 

Weihnachtsmarkt und die zahlreichen Kuchenverkäufe, die unsere Schulgemeinschaft bereichern – und nicht zuletzt für seine 

gesetzlich verankerte Rolle als Mitwirkungsgremium: Als gewählte Vertretung der Erziehungsberechtigten wird der Elternbeirat 

bei wichtigen schulischen Fragen einbezogen und angehört. Er bringt die Perspektive der Familien in Entscheidungsprozesse ein 

und trägt dazu bei, dass Schule und Elternhaus als verlässliche Partner zusammenwirken. Für die ehrenamtliche Tätigkeit der 

insgesamt 34 Elternbeirätinnen und Elternbeiräten danken wir herzlich und voller Anerkennung. 
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Und natürlich unseren Schülerinnen und Schülern – für ihre Neugier, Offenheit und ihren Mut, immer wieder Neues zu 

entdecken.      

Wir erwarten das Schuljahr 2025/2026 gespannt und freudig. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, und nach aktuellem 
Stand sind im kommenden Schuljahr 100 % unserer Lehrerstunden abgedeckt. 
 
 
Mit dem neuen Schuljahr stehen Veränderungen an: 

Wir verabschieden uns von Frau Mall, die an eine neue Schule wechselt. Wir danken ihr herzlich für ihren Einsatz und ihr 

Engagement an der Limburg-Schule – besonders in den Bereichen Sport, Kunst/Werken und als Sicherheitsbeauftragte. Über 

viele Jahre war sie eine verlässliche Stütze im Krisenteam und wirkte als Klassenlehrerin im Team mit Frau Sailer-Rilling. Für ihren 

weiteren Weg wünschen wir ihr alles Gute, viel Freude und Erfolg – und danken ihr für die gemeinsame Zeit an unserer Schule. 

Auch Frau Kampermann, Frau Lechler und Frau Andersson, die für ein Jahr an unsere Schule abgeordnet waren, verabschieden 

wir mit großem Dank. Sie haben uns in einem herausfordernden Schuljahr tatkräftig unterstützt, um den Unterricht für die 

Kinder zu sichern. Wir danken ihnen für ihre Flexibilität, ihren herausragenden Einsatz, die vielen Elterngespräche und das 

vertrauensvolle Miteinander im Kollegium.Für ihr weiteres Wirken an den jeweiligen Stammschulen wünschen wir alles Gute und 

viele bereichernde Erfahrungen. 

Auch Herr Rembold wird im neuen Schuljahr zunächst fehlen – er befindet sich bis Mitte November in Elternzeit. Wir wünschen 

ihm eine wunderbare Zeit zu Hause mit seinen Mädels, viele besondere Momente und ganz viel Freude im Familienalltag. Ab 

Mitte November unterstützt er uns dann wieder in gewohnter Weise – sportlich und kreativ. 

Wir freuen uns sehr über unsere ehemalige Referendarin Frau Schweisser, die sich bewusst für die Limburg-Schule entschieden 

hat – ebenso wie Frau Wisst, die beide unser Team verstärken. Beide Kolleginnen bringen frische Ideen, viel Engagement und 

Freude mit und sind bereits fleißig in der Planung für das kommende Schuljahr 2025/2026. Wir heißen sie herzlich willkommen 

und wünschen ihnen einen guten und gesegneten Start in ihren Berufsweg an der Limburg-Grundschule – mit vielen 

bereichernden Erfahrungen und einem starken Team an ihrer Seite. 

 
 
Klasseneinteilung: 
 
Nach dem derzeitigen Planungsstand wird die Klasseneinteilung im Schuljahr 2025/ 2026 
voraussichtlich folgendermaßen aussehen: 
 
Klasse 1a: Frau Jüngling       Klasse 3a: Frau Wisst 
 
Klasse 1b: Herr Schöllkopf      Klasse 3b: Frau Schukraft 
 
Klasse 1c: Frau Schweisser      Klasse 3c: Frau Sigel  
 
Klasse 1d: Frau Baumert      Klasse 3d: Frau Holighaus und Frau Bantleon-Gourai 
 
Klasse 1e: Vorbereitungsklasse Frau Ruoff 
 
Klasse 2a: Frau Bogdanski      Klasse 4a: Frau Pfeiffer 
  
Klasse 2b: Frau Sack       Klasse 4b: Frau Sailer-Rilling 
 
Klasse 2c: Frau Hirche      Klasse 4c: Frau Spies und Frau Wahl 
 
Klasse 2d: Frau Stegmaier      Klasse 4d: Frau Dörr 
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Letzter Schultag: 
 
Am Mittwoch, den 30. Juli 2025 endet der Unterricht um 11:15 Uhr. 
Die GTS finden wie gewohnt statt, bitte geben Sie über „Sdui“ Bescheid, ob Ihr Kind am letzten Schultag um 11:15 Uhr nach 
Hause gehen darf.  
 
Die vierten Klassen werden ab 10:00 Uhr auf dem Schulhof verabschiedet. 
Die Eltern der Viertklässler sind bei gutem Wetter herzlich eingeladen, an der Verabschiedung 
teilzunehmen. Bei Regen findet die Verabschiedung im „kleinen“ Kreis in der Turnhalle statt. 
 
 
Erster Schultag nach den Sommerferien: 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler der Klassen 2 bis 4, 
wir freuen uns darauf, euch am Montag, den 15.09.2024, um 8:40 Uhr zum neuen Schuljahr 
begrüßen zu dürfen. Der Unterricht endet an diesem Tag um 12:10 Uhr. 
Bereits am Montag starten auch die Angebote im Ganztag. 
 
An die Schülerinnen und Schüler, die unsere Schule verlassen, senden wir herzliche Wünsche 
für viel Erfolg auf eurem weiteren schulischen und persönlichen Weg. Mögen euch engagierte, 
freundliche Lehrerinnen und Lehrer begleiten und viele neue, verständnisvolle und zuverlässige 
Freunde auf euch warten. Ihr werdet uns sehr fehlen! 
 
Für die kommenden Ferien wünschen wir allen Schülerinnen und Schülern, ihren Familien und 
Ihnen viel Freude, gute Erholung, Zeit zum Entspannen und Genießen. Wir hoffen auf ein 
gesundes Wiedersehen im September. 
Mit herzlichen Grüßen und den besten Wünschen für eine erholsame Ferienzeit! 
 

Ihre Schulleitung 

Eileen Müller & Peggy Bantleon-Gourai 
 

 

 

 

 


